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MSM
(Methylsulfonylmethan)
MSM Steht für Methylsulfonylmethan und ist eine Schwefel-Sauerstoff-
Verbindung, die bereits seit längerer Zeit im Fokus zahlreicher Studien
steht. Doch hilft MSM tatsächlich gegen Schmerzen, Krebs und
entzündliche Vorgänge im menschlichen Körper? In diesem Artikel wird
der Frage auf Basis wissenschaftlicher Studien etwas tiefer auf den Grund
gegangen.

" Artikel durch 62 anerkannte Studien verifiziert

Startseite (https://vitalinstitut.net/) ∠ MSM (Methylsulfonylmethan)

Methylsulfonylmethan ist bisher wahrscheinlich nur wenigen
Verbrauchern bekannt. Personen, die sich intensiver mit
Nahrungsergänzungsmitteln und alternativen
Behandlungsmethoden von Schmerzpatienten beschäftigen,
werden Methylsulfonylmethan als MSM kennen. Die Verbindung
ist in der Medizin und organischen Chemie auch unter:

Dimethylsulfon

Sulfonylbismethan

bekannt . Es handelt sich bei MSM um eine organische
Schwefelverbindung. Positive Aspekte werden einer
Supplementation hinsichtlich der Wirkung als Schwefellieferant
zugeschrieben. Das Element Schwefel  spielt für den Aufbau
der Organismen allgemein – und dem Menschen im Besonderen
– eine große Rolle.

Beispielsweise ist das Mengenelement am Aufbau verschiedener Aminosäuren beteiligt (Cystein und Methionin
). Aufgrund dieser Tatsache spielt Schwefel in der Bildung aller Eiweißverbindungen und Enzyme eine Rolle,

welche auf den Aminosäuren aufbauen.

Methylsulfonylmethan bzw. MSM oder Dimethylsulfon gehört in die Gruppe der Sulfone. Letztere entstehen
durch die Bindung von Schwefel und Sauerstoff an einen organischen Rest. Im Fall von MSM handelt es sich
hierbei um zwei Methylgruppen (CH ), welche an die Sulfonylgruppe gebunden sind.

Ausgangspunkt des Methylsulfonylmethans ist Dimethylsulfid (DMS, C H S). Durch Oxidation entsteht über das
Zwischenprodukt Dimethylsulfoxid (DMSO) das Dimethylsulfon (C H O S; auch DMSO ). Dimethylsulfon besitzt
eine mäßige Löslichkeit in Wasser und bildet unter normalen Bedingungen farblose Kristalle.

MSM als Nahrungsergänzung – Fakten & StudienMSM als Nahrungsergänzung – Fakten & Studien
zu Methylsulfonylmethanzu Methylsulfonylmethan

Finger weg von diesen 5 Essen

Dieses Lebensmittel kann dir
schaden und Bauchfett
verursachen.
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Dimethylsulfon  

Summenformel: C2H6O2S

CAS-Nummer: 67-71-0

Aggregatzustand/Form: fest/Kristalle

Schmelz-/Siedetemperatur: ca. 110 °C/238 °C

Vorkommen: natürlich

Dimethylsulfon ist eine natürlich vorkommende Schwefelverbindung, welche bei der Verstoffwechselung von
Dimethylsulfoxid gebildet wird. Aufgrund dieser Tatsache wird MSM auch als DMSO-Metabolit bezeichnet.

Viele populärwissenschaftliche Quellen bezeichnen MSM als Nahrungsergänzungsmittel, das in verschiedenen
Bereichen Potenzial hat. Die wissenschaftliche Bewertung dieser Aussagen ist schwierig. Dies gilt auch für
Quellen, die sich auf verschiedene wissenschaftliche Studien berufen. Eine Metastudie der University of
Southampton kritisiert beispielsweise eine teils unsaubere Methodik im Hinblick auf die Durchführung zitierter
Studien . Andere Autoren erkennen zwar eine leicht positive Wirkung an, halten die Ergebnisse vorhandener
Forschungsarbeiten aber für noch nicht aussagekräftig genug und regen weitere Untersuchungen an .

Zusammenfassend schreiben die vorliegenden Quellen Methylsulfonylmethan heute verschiedene Wirkungen
auf den Organismus zu. Gegenstand intensiver Forschungsarbeit ist der Zusammenhang mit einer MSM-
Supplementation und der Wirkung auf Schmerzen. Hier richten einige Studienautoren ihre Aufmerksamkeit
besonders auf die Wirkung von Methylsulfonylmethan und arthritischen Gelenkschmerzen.

Des Weiteren stehen anti-oxidative Eigenschaften von Methylsulfonylmethan im Mittelpunkt des Interesses.
Hier setzen diverse Forschergruppen hinsichtlich einer möglichen Behandlung chronisch-entzündlicher
Erkrankungen an. Studien zeigen, dass MSM auch im Rahmen der Krebsforschung eine Rolle spielen kann,
indem Methylsulfonylmethan an entscheidenden Punkten wie dem Metabolismus entarteter Zellen ansetzt.

Wirkung von Methylsulfonylmethan im Überblick:

Schmerzmittel

Entzündungshemmer

Antioxidans

Anti-Krebs-Wirkung

Methylsulfonylmethan bzw. Dimethylsulfon ist eine natürlich
vorkommende organische Schwefelverbindung. So enthalten
zum Beispiel:

Früchte

Getreideprodukte

Tomaten

Tee

Kaffee

geringe Mengen der Verbindung . MSM ist zudem sehr häufig
natürlich im Bereich aquatischer Lebensräume anzutreffen.
Hintergrund: Dimethylsulfon entsteht hier durch Oxidation von Methylthiomethan über den Zwischenschritt

Welche Wirkung wird MSM zugeschrieben?Welche Wirkung wird MSM zugeschrieben?
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DMSO. Einige marine Mikroorganismen nutzen Methylsulfonylmethan als einzige Kohlenstoffquelle .

Mit der zunehmenden Bedeutung von MSM als Nahrungsergänzungsmittel und einer steigenden Nachfrage
bewegt sich die Aufnahme weg von natürlich Quellen hin zu synthetischen Functional Food Produkten. Die
korrekte Dosierung von Methylsulfonylmethan war in den letzten Jahren Gegenstand unterschiedlicher
Forschungsarbeiten. Anhand von Tierversuchen ließ sich zeigen, dass weder 2 Gramm/Kilogramm
Körpergewicht als Einzeldosis noch 1,5 Gramm/Kilogramm Körpergewicht täglich über 90 Tage
Nebenwirkungen bei Ratten gezeigt haben . Zu ähnlichen Ergebnissen kommen Forschungsarbeiten, die sich
mit der Toxizität von MSM im Hinblick auf Schwangerschaft und die Entwicklung von Föten beschäftigt haben

. Auf den Menschen hochgerechnet geben Studienautoren die in Studien überprüften Dosen mit bis zu 140
Gramm  täglich an.

Für Methylsulfonylmethan wird in der Literatur eine LD  Dosis von 5 Gramm pro Kilogramm Körpergewicht
angegeben . Im Tierversuch haben japanische Forscher zeigen können, dass es bei einer täglichen Dosis von
6 Gramm pro Kilogramm Körpergewicht zu Atrophien verschiedener Organe kommt .

 

Methylsulfonylmethan ist als Nahrungsergänzungsmittel bereits seit einiger Zeit bekannt. Trotzdem steht die
Arbeit verschiedener Forschergruppen erst am Anfang. Teilweise haben sich Wissenschaftler erst in Pilotstudien
mit MSM beschäftigt – und dabei erste vielversprechende Ansatzpunkte gefunden.

Methylsulfonylmethan und das SkelettMethylsulfonylmethan und das Skelett

Das menschliche Skelett ist Stütz- und Halteapparat. Arthrose gehört zu den Erkrankungen, die für Patienten
eine erhebliche Einschränkung im Alltag darstellen – einerseits durch die funktionale Einschränkung, auf der
anderen Seite durch die mit der Erkrankung verbundenen Schmerzen. Inzwischen hat die Medizin erkannt, dass
es sich hierbei nicht um einen reinen Alterungsprozess handelt. Arthrose wird inzwischen als Folge
entzündlicher Prozesse angesehen. Aufgrund der MSM zugeschriebenen anti-entzündlichen Wirkung  richtet
sich das Interesse verschiedener Forschergruppe auf einen Zusammenhang zwischen Methylsulfonylmethan
und arthritischen Leiden.
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Wirkung von MSM – Studien im ÜberblickWirkung von MSM – Studien im Überblick

(13)

Methylsulfonylmethan und Gelenkschmerzen
Mit Methylsulfonylmethan beschäftigen sich Wissenschaftler bereits seit einigen Jahren. Mittlerweile wird
der Verbindung eine positive Wirkung im Zusammenhang mit verschiedenen Erkrankungen
zugeschrieben. Dazu gehören Entzündungen oder Gelenk- und Muskelschmerzen. MSM beeinflusst auch
oxidativen Stress . Im Zusammenhang mit der Wirkung auf Gelenkschmerzen richtet sich die
Aufmerksamkeit auch auf eine mögliche Verbesserung der Situation bei Arthrose. Bei dieser
degenerativen Gelenkerkrankung entsteht durch die Schmerzen ein erheblicher Leidensdruck bei
Betroffenen . Im Rahmen einer Doppel-Blindstudie kommen israelische Wissenschaftler zu dem
Ergebnis, dass MSM einen leicht positiven Effekt auf Arthrose  im Knie haben kann. Hierzu nahmen
die Teilnehmer der Verumgruppe über 12 Wochen 3 Mal täglich 1,125 g Methylsulfonylmethan.

1

(14)

(15)
(16)

MSM verringert Arthroseschmerzen im Knie
Arthrose – speziell in den Kniegelenken – wird von einer breiten Öffentlichkeit immer noch primär als
Alterungsdefekt bzw. Abnutzungserscheinung begriffen. Dabei ist die moderne Forschung in Bezug auf
die Arthrose (im englischen Sprachraum als Osteoarthritis bezeichnet) deutlich weiter. Mittlerweile
werden entzündliche Reaktionen im Kniegelenk für die Entstehung der Erkrankung verantwortlich
gemacht   . Für die Erkrankung existiert derzeit kein Therapieansatz, mit dem sich das
Fortschreiten der Degenerationen im Gelenk vermeiden lässt. Die Medizin setzt daher auf
Schmerztherapien – unter anderem mithilfe von nichtopioiden Analgetika oder nichtsteroidalen
Antiphlogistika (NSAID) .Der Einsatz dieser Wirkstoffe zieht durchaus Nebenwirkungen nach sich. Für
Methylsulfonylmethan ist eine anti-oxidative, schmerzlindernde und entzündungshemmende Wirkung
bekannt. Damit rückt MSM für die Wissenschaft auch im Hinblick auf Arthrose in den Mittelpunkt. Eine
Forschergruppe aus den USA hat die Wirksamkeit von Methylsulfonylmethan bei Schmerzen durch
Arthrose im Knie untersucht. In einer Doppel-Blind Studie (placebokontrolliert) erhielt die Verumgruppe
3 Gramm MSM zweimal täglich. Gegenüber der Kontrollgruppe verbesserte sich das Schmerzgefühl
deutlich . Die Studienautoren stellten in der Verumgruppe zudem physiologische Verbesserungen
fest.

2
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(19)

(20)

MSM verbessert Osteogenese
Die Forschung rund um Methylsulfonylmethan und dessen Wirkung auf den Skelettapparat rückt
arthritische Leiden in den Mittelpunkt. Die organische Schwefelverbindung ist aber nicht nur
entzündungshemmend und schmerzlindernd wirksam. Forscher aus Südkorea haben die Wirkung von
MSM auf die Osteogenese beobachtet. Im Rahmen mehrerer Studien hat sich gezeigt, dass
Methylsulfonylmethan die Differenziation der Mesenchymale Stammzellen (Mesenchymal stem cells,
MSC) verbessern kann   .

3
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Methylsulfonylmethan und EntzündungenMethylsulfonylmethan und Entzündungen

In den letzten Jahren hat sich die Wissenschaft mit verschiedenen alternativen Nahrungsergänzungsmitteln
beschäftigt. Zu den Eigenschaften, aufgrund derer MSM in den Mittelpunkt des Interesses rückt und intensiv
erforscht wird, gehören die anti-entzündlichen Eigenschaften. Im Laborversuch haben Wissenschaftler aus
Südkorea beispielsweise herausgefunden, dass MSM die Aktivierung des für Entzündungsreaktionen
mitverantwortlichen Proteinkomplexes NLRP3  hemmen kann. Dieser stößt wiederum die Aktivierung von
Interleukinen  an.

Methylsulfonylmethan und KrebsMethylsulfonylmethan und Krebs

Tumorerkrankungen sind jedes Jahr weltweit für mehr als acht Millionen Todesfälle verantwortlich. Besonders
hoch ist die Sterberate bei Krebserkrankungen im Bereich der Lunge, gefolgt von Tumorerkrankungen der
Leber. Die Medizin hat in der Vergangenheit nicht nur die Diagnoseverfahren deutlich verbessert. Inzwischen
setzt die Forschung in der Behandlung von Krebserkrankungen unter anderem auf chemoprotektive Wirkstoffe
bzw. versucht, gezielt den programmierten Zelltod zu aktivieren und die Metastasierung der Tumorzellen zu
verhindern.

(23)
(24)

MSM wirksam bei Verletzungen der Magenschleimhaut
Verletzungen der Magenschleimhaut können mechanisch – etwa durch aufgenommene Fremdkörper –
oder chemisch in Form von Verätzungen entstehen. Ein Team von Wissenschaftlern aus dem Iran hat die
Wirkung von Methylsulfonylmethan im Zusammenhang mit ethanol- bzw. HCl-induzierten Geschwüren
untersucht. Ausgangspunkt war die anti-entzündliche Wirkung von MSM. In der Untersuchung hat sich
gezeigt, dass Methylsulfonylmethan Entzündungsfaktoren wie den Tumornekrosefaktor-α und
Interleukine hemmt. Aufgrund der Studienergebnisse gehen die Autoren davon aus, dass MSM durch die
Hemmung der Entzündungsreaktion positiv auf Verletzungen der Magenschleimhaut  einwirkt.

1

(25)

Methylsulfonylmethan hemmt Entzündungsfaktoren
Entzündungsprozesse sind eine Antwort des Körpers auf eindringende Krankheitserreger und haben
eine Schutzwirkung. Entzündungen können außer Kontrolle geraten und so unterschiedliche
Erkrankungen auslösen – bis hin zu einer Sepsis (Blutvergiftung) . Verschiedene Wirkstoffe sind in der
Lage, Entzündungsreaktionen zu beeinflussen. Wissenschaftler aus Japan haben untersucht, ob diese
Eigenschaft auch auf verschiedene Super Foods/Functional Foods (in Kombination mit D-Glucosamin)
zutrifft – darunter Methylsulfonylmethan. Zu erkennen ist demnach eine Wirkung auf die Aktivität von
Interleukinen (IL-8 und die hierdurch bedingte Produktion von IL-1beta). Diese Erkenntnisse führen die
japanischen Wissenschaftler zu dem Schluss, dass Functional Foods wie MSM eine anti-entzündliche
Wirkung haben. Die Erkenntnisse hinsichtlich der anti-entzündlichen Wirkung werden auch durch andere
Studien unterstützt. Im Laborversuch konnten Forscher aus Südkorea an LPS-stimulierten Makrophagen
zeigen, dass MSM Interleukin-6 und den Tumornekrosefaktor positiv beeinflusst hat .

2

(26)

(27)

Bessere Behandlung einer Prostatitis mit MSM
Infektionen mit Bakterien im Bereich des Urogenitaltrakts sind für Ärzte häufig in Erscheinung tretende
Diagnosen. Der Behandlungserfolg und die Rezidivrate hängen von verschiedenen Faktoren ab. So kann
sich etwa eine Prostatitis chronisch manifestieren – unter anderem durch Biofilme . Die
Standardtherapie erfolgt heute allgemein durch die Gabe von Antibiotika. Allerdings sind chronische
Prostatiden nur bedingt einem schnellen Therapieerfolg zugänglich. Eine italienische Forschergruppe hat
untersucht, inwiefern sich die Behandlung der chronisch-bakteriellen Prostatitis mithilfe einer
Kombinationstherapie verbessern lässt. Hierzu wurden 79 Patienten in zwei Gruppen geteilt. Eine
Gruppe erhielt ausschließlich den antibiotisch wirksamen Stoff Levofloxacin – ein Fluorchinolon. Letztere
werden heute standardmäßig in der Behandlung einer bakteriellen Prostatitis eingesetzt.  Die
Verumgruppe erhielt neben Levofloxacin zusätzlich Sägepalme (Serenoa repens), Lycopin-Extrakt sowie
Selen, Bromelain-Extrakt und MSM. Diese Kombination konnte die Wirksamkeit des Antibiotikums
steigern und die Rückfallquote – 2,5 % in der Verumgruppe, 17,9 % in der Levofloxacin-Gruppe – deutlich
verringern .

3

(28)

(29)

MSM führt zur Apoptose bei Mundhöhlenkarzinomen
Tumore im Bereich der Mundhöhle sind mit etwa 10.000 Neuerkrankungen pro Jahr in Deutschland eher
selten auftretende Tumore. Zum großen Teil handelt es sich hierbei um sogenannte
Plattenepithelkarzinome. Als Risikofaktoren für die Entstehung der Tumore gelten das Tabakrauchen
und der Genuss von Alkohol   . Die durchschnittliche 5-Jahres-Überlebensarte für Patienten mit
Mundhöhlenkarzinom liegt in Deutschland bei etwas mehr als 54 Prozent . Südkoreanische
Wissenschaftler haben in einer Untersuchung herausgefunden, das MSM nicht nur in der Lage ist, das
Wachstum von am Zahnfleisch lokalisierten (Gingival Cancer) Tumoren zu hemmen.
Methylsulfonylmethan aktivierte in der Studie das BAX-Protein (Co-Faktor des Tumorsuppressors p53)
und erhöhte damit die Apoptoserate. Parallel konnte gezeigt werden, dass MSM für den durch Caspase
(CASP3) induzierten Zelltod  eine Rolle spielt .

1

(30) (31)
(32)

(33)

MSM blockiert Metabolismus metastasierter Tumorzellen
Tumorerkrankungen können heute im Bereich fast aller Organgruppen auftreten und sind Gegenstand
intensiver Forschungsarbeit. Es geht der Medizin darum, mit wirksamen Therapien die Mortalität zu
verringern. Ein wichtiger Ansatz ist die Metastasierung des Primärtumors. Hierbei spielt der sogenannte
Warburg Effekt eine wichtige Rolle. Mit dessen Hilfe wechseln Tumorzellen von der Verbrennung von

2
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MSM und die körpereigenen AbwehrsystemeMSM und die körpereigenen Abwehrsysteme

Die anti-oxidative Wirkung von Methylsulfonylmethan ist in vielen Bereichen ein Ansatzpunkt für
Forschergruppen. Inzwischen befassen sich Wissenschaftler auch mit der Frage, wie MSM auf die körpereigene
Abwehr Einfluss nehmen kann. Dabei geht es auf der einen Seite um die Frage, wie Zellen durch
Methylsulfonylmethan besser mit oxidativem Stress umgehen können, der etwa durch Toxine entsteht. Auf der
anderen Seite greifen Studien die anti-entzündliche Wirkung von MSM im Hinblick auf Allergien auf.

Glucose zur Energiegewinnung über Gärung. Verantwortlich für die Veränderungen im Zellstoffwechsel
sind Prozesse, die auf einer reduzierten Sauerstoffversorgung (Hypoxie) beruhen und durch HIF
(Hypoxie-induzierter Faktor) reguliert werden   . Eine US-Forschergruppe hat den Einfluss von
Methylsulfonylmethan auf den Warburg Effekt untersucht und daraus verschiedene Schlüsse ziehen
können. In den Zellkulturen zeigte sich unter Einfluss von MSM ein deutlich geringerer Anstieg des HIF-1α
Niveaus nach Einleiten der Hypoxie. Parallel wurden in den MSM-Zellkulturen deutlich weniger Glykolyse-
Enzyme in Verbindung mit der Metastasierung nachgewiesen .

 (34) (35)

(36)

MSM bekämpft Tumore des Verdauungstrakts
Medizin und Biologie suchen nach neuen Wegen, um Tumore früher erkennen und besser behandeln zu
können. Chemoprotektive Substanzen mit geringen Nebenwirkungen sind ein Ansatz, auf den sich
Forscher konzentrieren. Wissenschaftler aus dem Iran haben die Wirkung von Methylsulfonylmethan auf
Zelllinien verschiedener Tumorerkrankungen des Verdauungstrakts (Magen, Leber, Speiseröhre)
untersucht. Im Laborversuch hat sich gezeigt, dass die organische Schwefelverbindung zytotoxisch auf
die Tumorzelllinien gewirkt hat .

3

(37)

Methylsulfonylmethan kann Zelltod bei Darmkrebs auslösen
Tumorerkrankungen im Bereich des Darms sind die dritthäufigste Todesursache im Zusammenhang mit
Krebserkrankungen . Laut WHO waren Karzinome des Darms 2015 für 774.000 Sterbefälle
verantwortlich. Die Wissenschaft versucht heute neue Wege in der Krebstherapie zu gehen und verfolgt
dabei auch chemoprotektive Ansätze mit natürlichen Nahrungs- und Nahrungsergänzungsmitteln .
Von Methylsulfonylmethan ist eine anti-oxidative Wirkung bekannt, die bereits in Studien am Tierversuch
nachgewiesen werden konnte . Ausgehend von diesen Erkenntnissen hat eine türkische
Forschergruppe mögliche Wirkungen von MSM auf Darmtumore untersucht. Im Labor wurde die
Wirkung von Dimethylsulfon auf Tumorzelllinien in Verbindung mit bestimmten Proteinen (TP53, BIM,
BAX) untersucht. Das Ergebnis: Methylsulfonylmethan hat eine positive Wirkung auf die Apoptose – also
den programmierten Zelltod – erreicht und die Aktivität der pro-Apoptose Proteine (wie BIM   )
positiv beeinflusst .

4

(38)

(39)

(40)

(41) (42)
(43)

Methylsulfonylmethan unterdrückt Wachstum bei Leberkarzinomen
Karzinome der Leber gehören zu den drei häufigen Krebserkrankungen, an denen weltweit die meisten
Menschen versterben . Aus anderen wissenschaftlichen Studien ist bekannt, dass
Methylsulfonylmethan in der Lage ist, regulierend auf den programmierten Zelltod verschiedener
Krebszellen einzuwirken. Entsprechende Ergebnisse liegen zum Beispiel für Brustkrebs-Zelllinien  vor.
Ein Team aus Südkorea hat die Wirkung von Methylsulfonylmethan auf Zelllinien von Lebertumoren
untersucht. Die organische Schwefelverbindung hemmt das Tumorwachstum und löst die Apoptose aus.
Dabei haben die Wissenschaftler anhand unterschiedlicher Konzentrationen einen Dosis-abhängigen
Untergang der Krebszellen beobachten können. Darüber hinaus konnte der Laborversuch bestätigen,
dass MSM Enzyme aus der Gruppe der Caspasen aktiviert .

5

(44)

(45)

(46)

Methylsulfonylmethan verbessert Wirkung von Tamoxifen
Neben operativen Eingriffen werden Tumorerkrankungen heute mithilfe der Chemotherapie behandelt.
Die Wirkstoffe greifen nicht nur die Krebszellen an, sondern haben teils sehr starke Nebenwirkungen. So
kann Tamoxifen – ein selektiver Estrogenrezeptormodulator in der Behandlung von Brustkrebs –
Hitzewallungen, Zyklusstörungen oder sogar ein erhöhtes Risiko für Endometriumkarzinome für
Patienten bedeuten . Die Medizin sucht nach Möglichkeiten, die Wirkung der Arzneimittel durch
geeignete Kombinationen zu verbessern, gleichzeitig aber die Dosierung zu verringern. Für MSM ist aus
Studien bekannt, dass die Verbindung das Tumorwachstum hemmen kann. Südkoreanische Forscher
haben in einer Studie an Brustkrebszellen das Potenzial einer Kombination aus Tamoxifen und
Methylsulfonylmethan untersucht. Die Ergebnisse der Laborversuche werden im Hinblick auf das
Tumorwachstum und die Metastasierung als positiv eingeschätzt .

6

(47)

(48)

MSM-Kombipräparate bei CIPN
In der Tumorbehandlung wird neben der Exzision (operative Entfernung) auch auf den Einsatz von
Wirkstoffen, die Tumorzellen angreifen, gesetzt. Zytostatika wie Cisplatin, Paclitaxel, Vincristin und
Bortezomib  können aber mit schweren Nebenwirkungen einhergehen – wie dem Entstehen einer
CIPN. Chemotherapie-induzierte Polyneuropathie ist ein für den Behandler und Patienten ernstes
Problem.
Teilweise führt das Auftreten der CIPN sogar zum Abbruch der Behandlung. Die Medizin setzt unter
anderem auf spezielle Nahrungsergänzungen, um das Auftreten der Neuropathie zu verhindern.
Angeboten wird für diesen Zweck beispielsweise ein Kombipräparat mit Salaibaum (Boswellia serrata),
Liponsäure, Bromelain/Bromelin und Methylsulfonylmethan. Das Präparat hat im Test an 25 Personen
mit CIPN zeigen können, dass es zu einer Verbesserung der Situation führt .

7

(49)

(50)

Methylsulfonylmethan wirkt positiv auf Stress durch Work-Out
Große körperliche Anstrengungen führen zu einer erhöhten Temperatur und können die zelleigenen

1
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MSM und der Einfluss auf den Sto!wechselMSM und der Einfluss auf den Sto!wechsel

Methylsulfonylmethan ist bekannt als vielseitiges Nahrungsergänzungsmittel. Neben der anti-entzündlichen
Wirkung interessiert sich die Medizin auch für andere Eigenschaften von MSM – wie den Einfluss auf den
Stoffwechsel. Gerade in den Industrienationen hat sich Übergewicht zu einem ernsten Problem entwickelt.
Bereits 15 Prozent der Kinder gelten etwa in Deutschland nach neuen Erkenntnissen als übergewichtig . Bei
Erwachsenen ist die Zahl der Übergewichtigen – besonders bei Männern – noch größer. Methylsulfonylmethan
wird in populärwissenschaftlichen Quellen gern in die Nähe der Abnehmhilfen gerückt.

Weitere detailliertere Informationen finden sie auf https://msm-handbuch.info/ (https://msm-handbuch.info/)

Dimethyl sulfone in PubChem OPEN CHEMISTRY DATABASE PubChem CID: 6213
(https://pubchem.ncbi.nlm.nih.gov/compound/6213)
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(https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/18417375)

Abwehrmechanismen beeinflussen. Die Medizin macht hierfür unter anderem Zytokine
mitverantwortlich . Letztere sind zudem am Entstehen von entzündlichen Prozessen beteiligt. Im
Rahmen einer Studie wurden sportlich aktive Männer in eine Verum- und eine Kontrollgruppe eingeteilt.
Die Verumgruppe erhielt über einen Zeitraum von 28 Tagen je 3 Gramm Methylsulfonylmethan. Die
Autoren beobachteten nicht nur den Einfluss von MSM auf die Zytokine, sondern auch die
Reaktionsfähigkeit auf Lipopolysaccharide (LPS). Im Vergleich konnte gezeigt werden, dass
Methylsulfonylmethan eine positive Wirkung die Entzündungsfaktoren – und damit auch die zelleigenen
Abwehrmechanismen – hatte . Zur Erkenntnis, dass MSM im Rahmen körperlicher Anstrengung
positive Wirkung hat, kommt eine weitere Studie aus den USA. Im Zuge einer Pilotstudie haben deren
Autoren untersucht, wie sich Methylsulfonylmethan auf die Erholung und Leistungsfähigkeit auswirkt.
Acht Studienteilnehmer erhielten 1,5 Gramm MSM oder mussten 3,0 Gramm MSM einnehmen. Wie die
Auswertung der Studie zeigt, besteht zwischen der Einnahme von Methylsulfonylmethan und einer
Verbesserung der Erholungsfähigkeit offensichtlich eine Verbindung, die besonders bei höherer
Methylsulfonylmethan-Dosis zu erkennen war . Zu ähnlichen Schlussfolgerungen kommen weitere
Studienautoren, die sich mit der Wirkung von MSM auf oxidativen Stress bei einmaliger  oder
fortgesetzter  Einnahme von Methylsulfonylmethan beschäftigt haben.

(51)

 (52)

(53)
(54)

(55)

MSM mindert Symptome bei allergischem Schnupfen
25 Prozent der Bevölkerung  in Europa leiden unter allergischem Schnupfen. Gerade bei
andauerndem Leidensdruck bleibt es selten bei einem milden bis mittelschweren Verlauf. Die allergische
Rhinitis (durch Pollen, Hausstaub usw.) geht dann oft in Asthma bronchiale   und Kreuzallergien
über. Asthma ist eine chronisch entzündliche Erkrankung der Atemwege, in deren Verlauf es zu
lebensbedrohlichen Zuständen durch Atemnot kommen kann. An diesem Punkt könnte
Methylsulfonylmethan mit seiner anti-entzündlichen Wirkung einsetzen. Forscher aus den USA haben die
Wirkung von MSM auf verschiedene Symptome einer allergischen Rhinitis untersucht. In der Auswertung
wurden keine Veränderungen in den IgE Werten als auch beim Histaminspiegel entdeckt. Die
Krankheitssymptome gingen im Studienverlauf bei den Studienteilnehmern deutlich zurück .

2
(56)

(57) (58)

(59)

(60)

MSM als Therapiehelfer bei Übergewicht
Übergewicht steht heute oft mit Bewegungsmangel und Fehlernährung in Verbindung. Das Ergebnis sind
Folgeerkrankungen – unter anderem des Stoffwechsels. Einige Experten schreiben
Methylsulfonylmethan positive Effekte im Zusammenhang mit verschiedenen Stoffwechselstörungen zu

. Untersucht wurde die Wirkung von MSM im Tierversuch auf den Fett- und Glucosestoffwechsel bei
Übergewicht. Einflüsse – so die Autoren – waren unter anderem auf die hepatischen Triglyceride und
Cholesterin zu erkennen. Selbst Veränderungen durch die fettreiche Diät an den Oberschenkelknochen
wurden durch Methylsulfonylmethan beeinflusst. Wie sich diese Erkenntnisse auf die Humanmedizin
übertragen lassen, muss Gegenstand weiterer Forschung sein. Der Einfluss von MSM auf das Skelett bei
Übergewicht dürfte – aufgrund des Zusammenspiels zwischen Übergewicht, Diabetes und Osteoporose –
ein interessanter Ansatz sein .
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